
Antrag an die MVG

Wir bedanken uns ausdrücklich für die Taktverdichtung der Linie 15 und 25!

Die Genderbeauftragte und die CSU-Fraktion im BA 18 beantragt, die seit dieser Woche auf 
der Linie 15 fahrenden Wagen des Typs P 1.65 (veraltet) wieder durch die neuen aktuellen 
Fahrzeuge zu ersetzen, die bisher eingesetzt wurden.

Begründung:

Die MVG bedient auch mit der Linie 15 Krankenhäuser (Klinikum Harlaching, Orthopädische 
Klinik, Klinikum Rechts der Isar), sowie Seniorenheime (Tauernstraße, Wettersteinplatz) 
sowie die Landesschule für Körperbehinderte, Schulen und Kindergärten.

Durch den Einsatz des Wagentyps P 1.65 können Rollstuhlfahrer/-innen, Rollatornutzer/-
innen, Mütter/Väter mit Kinderwagerl nur mit ganz erheblichem Kraftaufwand und Hilfe von 
hilfsbereiten (man sieht aber auch sehr oft gerne weg) anderen Fahrgästen in den Wagen 
gehoben werden. Für Rollstuhlfahrer ist dies ohne Begleitperson unmöglich, und mit 
Begleitperson nur sehr sehr schwierig möglich.

Anfrage an die MVG

Bezüglich des Einsatzes auf der Linie 15 der veralteten Wagen P 1.65 und der schwierigen 
Einstiegssituation für viele Menschen mit Behinderung und für Kinderwagerl möge der BA 
nachfragen, wie lange diese Wagentypen auf der Linie 15 eingesetzt werden und wann 
Abhilfe beschaffen wird.
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